
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 

 
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst. 
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
  öffentlich 

 �  nichtöffentlich Vorlage-Nr.:          396/13 
Der Bürgermeister 
Geschäftsbereich des  
Beigeordneten 
 

 

 

 

zur Vorberatung an:  Hauptausschuss 
  � Finanzausschuss 
  � Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
  � Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
  � Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat: 

zur Unterrichtung an:  � Personalrat Datum: 14. Oktober 2013 

zum Beschluss an: � Hauptausschuss 
   Stadtverordnetenversammlung          5. Dezember 2013 

 
Betreff:  Bildung von Wahlkreisen für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder im Jahr 2014 
 

Beschlussentwurf:  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
Für die Durchführung der Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 im Wahlgebiet Schwedt/Oder  
bildet die Stadt Schwedt/Oder einen Wahlkreis. 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 keine  � im Ergebnishaushalt � im Finanzhaushalt 
� Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt. � Die Mittel werden in den Haushaltsplan eingestellt. 
                                                                                                 Produktkonto:                            Haushaltsjahr: 
Erträge:                                       Aufwendungen: 
 
 
Einzahlungen:                             Auszahlungen: 
 
 
� Die Mittel stehen nicht zur Verfügung.  
� Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung: 
� Mindererträge/Mindereinzahlungen werden in folgender Höhe wirksam: 
Deckungsvorschlag: 
 
Datum/Unterschrift Kämmerin 

F
O

 0
1/

01
90

-D
O

C
  

01
/2

00
2

  



 

 

Begründung: 

 

Der Minister des Innern bestimmte am 4. September 2013 den Wahltag (25. Mai 2014) für die allgemeinen Wahlen zu 
den Stadtverordnetenversammlungen der kreisangehörigen Städte (verkündet am 9. September 2013 im Gesetz- und 
Verordnungsblatt für das Land Brandenburg, Teil II – Verordnungen).  
Die Wahl wird nach § 20 Abs. 1 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes in Wahlkreisen durchgeführt.  
Gemäß § 21 Abs. 1  beschließt die Vertretung die Zahl und Abgrenzung der Wahlkreise, sobald der Wahltag feststeht. 
Die für die Durchführung der Wahlen maßgebliche Einwohnerzahl der Stadt Schwedt/Oder ist gemäß § 96 BbgKWahlG 
der letzte Stand der Bevölkerung, welcher vor Bekanntgabe des Wahltages der landesweiten allgemeinen 
Kommunalwahlen vom Amt für Statistik Berlin-Brandenburg veröffentlicht wurde. 
Der zuletzt vor dem 9. September 2013 veröffentlichte Bevölkerungsstand („Bevölkerung im Land Brandenburg am 
31. Dezember 2012 nach amtsfreien Gemeinden, Ämtern und Gemeinden – Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des 
Zensus vom 9. Mai 2011 – Gebietsstand: 31.12.2012“) weist  für die Stadt Schwedt/Oder 31 042 Einwohner aus. 
Da die maßgebliche Einwohnerzahl nicht mehr 35 000 Einwohner übersteigt, kann gemäß § 20 Abs. 3 das gesamte 
Wahlgebiet einen Wahlkreis bilden. 
 


